
Schützengraben 38, baSel

Eine Gesamtsanierung der Liegenschaft soll erst in einigen Jahren 
erfolgen, daher wurden die umgesetzten Massnahmen auf das bis 
dahin Nötigste beschränkt. Die Fassade des 1961 durch die Archi-
tekten Groeflin + Muralda erbauten Wohn- und Geschäftshauses 
wurde 1995 umfassend saniert. Das ursprüngliche Erscheinungsbild 
mit in der Tiefe gegliederten Fassadenteilen und den auskragenden 
Balkonen an der Schützenmattstrasse und am Schützengraben 
wurde durch die energetische Sanierung massgeblich verändert. 

Im Wesentlichen wurden bei der neuerlichen Fassadensanie-
rung die Fugen bei den Zargenfenstern durch neue, wartungsfreie 
Fugen ersetzt. Ebenfalls wurden die inneren und äusseren Fenster 
an der Strassenfassade instand gestellt. Zudem sind punktuell wei-
tere Massnahmen umgesetzt worden, wie beispielsweise der Einbau 
einer rollstuhlgängigen Rampe zur Passage, neue Absturzsicherun-
gen an den hofseitigen Balkonen, eine neuen Briefkastenanlage im 
Eingangsbereich und neue Dämmungen an den Kellerdecken.
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